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Protokoll Elternratssitzung vom 18.03.2014 
 
Anwesend: 
Schulleitung: Frau Peters, Frau Sterneberg 
Lehrerkollegium: - 
Elternrat: 8 Mitglieder 
Hort: Frau Gersdorf 
 
 
Protokoll:   Angela Wackerhagen 
 
 

 
1. Mitteilung der Schulleitung: 
 
° siehe Anlage 
° Die Kletterwand wurde mit Fallschutz am Musikpavillon              
angebracht. 
° Es ist zu überlegen, ob der Baum gegenüber dem Eingang der 
Sporthalle als Kletterbaum freigegeben wird. Frau Peters 
erkundigt sich nach den Kosten für einen Fallschutz. Nach 
erfolgter Rücksprache mit der Unfallkasse, könnte das Projekt am 
Tag der Bunten Schule umgesetzt werden. 
° Die Lehrerkonferenz wünscht die tgl. Reinigung der doppelt 
genutzten Räume (Schule/GBS). Der Elternrat wird um 
Unterstützung gebeten (Verfassung eines Briefes an Schulbau). 
° Lehrer nehmen nach Bedarf an den Elternratssitzungen teil. 
° Der Schwimmunterricht findet für die 4.Klässler auch während 
der Zirkuswoche statt. 
° Das Lehrerkollegium hat eine Afrikagruppe gebildet. Es laufen 
Überlegungen für Tansania einen Spendenlauf zu organisieren. Das 
Projekt wird dem Elternrat noch vorgestellt. 



° Da es pro Schuljahr nur noch ein Lernentwicklungsgespräch gibt, 
wird als Ausgleich mit dem Zeugnis ein Rückmeldebogen verteilt, 
der angibt ob das Kind das Lernziel erreicht, in Teilen erreicht 
oder nicht erreicht hat.   

 
2. Schwimmen, Überlegungen zur Kontingentstundentafel: 
 
Ab 2014/15 wird verpflichtend ein ganzes Jahr der Schwimmunterricht 
in Klasse 3 oder 4 von Bäderland erteilt. Da die Wegezeiten aufgrund 
jährlich wechselnder Belegungszeiten nicht zu Lasten der Schulfächer 
gehen sollen, erfolgt eine Überprüfung der Kontingentstundentafel. Der 
Wunsch ist es, den Schwimmunterricht während des gesamten 4. 
Schuljahres geben zu lassen. So könnte in Klasse 3 weiter 
Schlittschuhgelaufen werden.  
Gewünscht wird von der Schulleitung die Aufstockung der Musikstunden 
der 2. Klässler von einer auf zwei Stunden pro Woche bei Reduzierung 
der Sportstunden von drei auf zwei Stunden (eine Stunde Bewegungsspiel 
würde wegfallen; die Hallenstunden bleiben bestehen). 
Der Musikunterricht der 4. Klässler würde von zwei auf eine Stunde 
reduziert. Für den Sportunterricht würden dann drei Stunden 
Schwimmunterricht (inkl. Wegezeiten) und eine Stunde Hallensport 
möglich werden. 
Die Stundentafel wäre somit wieder ausgeglichen. 
Eine Änderung der Stunden im Fach Religion kommt nicht in Frage.  
In der 4. Klasse werden die Weltreligionen thematisiert. 
Frau Peters bittet um ein Votum des Elternrates. 
Der Änderung wird einstimmig zugestimmt.  
Die Schulkonferenz hat nun zu entscheiden. 
 
 
3. 60 Jahre Schule Bekassinenau im Mai 2015: 
 
       Es ist ein Sommerfest geplant: 

° Dazu werden zeitnah Gruppen zur Planung gebildet. 
° Frau Peters würde gerne „Johnny den Trommler“ beauftragen und 
wird sich nach den Kosten erkundigen. 
 



4. Onlinepetition für Verbesserung der Rahmenbedingungen an 
Hamburger GBS / GTS: 
 
Der Elternrat der Schule Bahrenfelder Straße hat eine Onlinepetition 
gestartet.  
Es werden 10.000 Unterschriften benötigt für z.B.: 
- die Verbesserung des Personalschlüssels  
- der Sicherstellung der Ferienbetreuung (auch bei wenig Kindern) 
- eine angemessene Essensversorgung 
- sauberere Räumlichkeiten durch eine tgl. Reinigung 
 
Der Elternrat spricht sich mit 6 Stimmen für, einer Enthaltung und 
einer Gegenstimme für die Unterstützung der Petition als Elternrat 
aus. 

 
 
5. Bericht aus dem KER: 
 
° Vorgestellt wurde ReBBZ (Regionale Beratungs- und Bildungszentren). 
  Es handelt sich hier um einen Zusammenschluss der Förder-, 
Sprachschulen und REBUS.  
  Es wird bei der Lösung von verschiedenen Problemen geholfen. 
Unterstützt wird z.B. die Schulplatzfindung (Grund- bzw. 
Weiterführende-Schule) für auffällige Kinder. 
 Für die Schule Bekassinenau ist Wandsbek Nord (Sitz: 
Wildschwanbrook) für die Beratung zuständig. Lehrer, Schüler und 
Eltern können sich bei Bedarf an diese Stelle wenden. Es arbeiten dort 
u.a. Pädagogen und Psychologen. 
 
° Herr Rabe beabsichtigt die Kreiselternräte zu besuchen. 
 Außerdem plant er jeden Freitag 2 Schulen zu besuchen. Die Schule 
Bekassinenau wurde noch nicht kontaktiert. 
 
° Eine G8/G9 Unterschriftenaktion ist nach den Sommerferien geplant. 
 
° Es wurde darüber informiert, dass die schulischen Gremien einmal pro 
Quartal von der Schulleitung über den Unterrichtsausfall zu informieren 
sind. 



 
° Die Irena Sendler Schule plant die Organisation einer I-
Fußballmannschaft. Interessierte Kinder können sich dort melden. 
 
 
 
 
6. Helmpflicht für Kinder:  
 

Frau Born informiert über eine Helmpflicht auch für 12-jährige 
fahrradfahrende Kinder. Bei einem Schulunfall haben die 
Unfallversicherungsträger die Möglichkeit,  Forderungen abzulehnen (z.B. 
Behandlungskosten, Rentenleistungen)  wenn Verletzungen des Kindes 
durch das Tragen eines Helms hätten vermieden werden können. 
Ein Helm ist von Kindern auch im Fahrrad-Anhänger und im Kindersitz auf 
dem Fahrrad zu tragen. 
Frau Peters wird sich bei Herrn Fischer (unserem Verkehrslehrer) 
informieren. 
 
Die gesetzliche Krankenkasse kann eine Leistungspflicht nicht 
ausschließen.  
 
 

7. Verschiedenes: 
 
° Termin für die Vollversammlung im neuen Schuljahr ist der 30.09.2014; 
die erste Elternratssitzung findet am 07.10.2014 statt. 
 
° Die Vorbereitungen für die Bunte Schule laufen. Frau Ripp berichtet 
über einen guten Rücklauf der Ideen-Zettel. Es waren viele Vorschläge 
dabei. 
 Auch Frau Gersdorf hat Vorschläge gesammelt (z.B. könnte der 
Container beim Hort bemalt werden, ein Zahlenstrang auf den Schulhof 
gemalt werden, die Decken der Laubengänge gereinigt bzw. gestrichen 
werden,…..). Frau Ripp nimmt diese Vorschläge mit auf. 
 
° Für den Laternenumzug in diesem Jahr ist der 07.11.2014 geplant. 
Die Spielmannszüge sind bereits ausgebucht. 



Es soll daher bereits jetzt ein Zug für das Jahr 2015 gebucht werden. 
Geplant ist dann die Buchung von Spielmannszügen alle 2 Jahre.  
 
 
 
 


